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Diese Sanierung wird teuer
Ab diesem Jahr werden alle Weihnachtsbeleuchtungen auf öffentlichem Raum unter dem Dach
des Vereins Weihnachtsbeleuchtung Luzern organisiert – neu auch die Kronenbeleuchtung.

Marcel Habegger

Vor zwei Jahren war André Bach-
mann, Präsident des Vereins
Weihnachten Luzern, zu diesem
Zeitpunkt noch deutlich mehr
gestresst. Die anfänglich als gute
Alternative angesehene Idee, bei
der drohenden Energiekrise Ker-
zenaufzustellen, anstatt dieWeih-
nachtsbeleuchtung zu entfachen,
erwies sich als ein riesiger Auf-
wand. Aus der Kerzenidee ist aber
im letzten Jahr die Idee einer gros-
senLaterneentstanden,darauser-
gebenhat sichnunderbeleuchtete
Wegmit zahlreichenLaternen.Der
Weg führt vom Kurplatz bis zum
Verkehrshaus.

Sterne sind nach
15Jahren zurück

Beim Kapellplatz konnten dieses
Jahr die historischen Sterne erst-
mals nach 15 Jahrenwieder aufge-
hängt werden. Wegen zahlreicher
Sanierungen an Gebäuden rund
um den Platz konnten die Sterne
ausdemJahre 1949die letzten Jah-
re nicht mehr leuchten und muss-
tenzudemsaniertwerden.«Einige
wurden die letzten Jahre für die
DekorationderWeihnachtsmärkte
verwendet, andere verstaubten in
einem Keller der EWL», erzählt
André Bachmann.

DerPräsident kanndieses Jahr
einweiteresHighlight verkünden:
MitderKronenbeleuchtungwurde
nundie letzteBeleuchtungderAn-
rainer an den Verein Weihnachts-
beleuchtung Luzern übergeben.

Früherwaren alle Beleuchtun-
genvoneinzelnenStrasseninitiati-
ven finanziert. Da die wenigsten
Unternehmen heute noch von In-
haberinnenoder Inhaberngeführt
sind, ist dies kaummehr möglich.
Auch die Mitfinanzierung wurde
die letzten Jahre immer schwieri-
ger, denndieVerantwortlichen sit-
zenheute in anderenStädtenoder
garLändernundkönnensichkaum
mit der Weihnachtsbeleuchtung
in der Luzerner Innenstadt iden-
tifizieren.DieBeiträgederFirmen
gingen die letzten Jahre laufend

zurück, die Finanzierung war
schwierig, die Akquirierung ein
«Chrampf».

Die Finanzierung hat der Ver-
ein mittlerweile wieder im Griff.
Damit dies gelang, war allerdings
ein Umdenken notwendig: «An-
ders als früher sorgen heuteWirt-
schaftspartner und Sponsoren für
die erforderliche Planungssicher-
heit», erklärt André Bachmann.
«Nur gemeinsam und solidarisch
könnenwirdieTraditionderWeih-

nachtsbeleuchtung erhalten», er-
klärt er weiter.

Fast ein sechsstelliger
Betrag für dieBeleuchtung

DieSanierungderübernommenen
Kronenbeleuchtung wird aller-
dings noch einiges kosten. «Hier-
fürwerdenwir einFundraisingma-
chen», sagtAndréBachmann.An-
sonsten sei die Finanzierung nicht
zu stemmen. Bachmann rechnet
mit einem fast sechsstelligen Be-

trag. «Eigentlich käme ein Neu-
kauf günstiger, aberwirwollendie
OriginalbeleuchtungausderMitte
des letzten Jahrhunderts erhalten.
Das ist ein ikonisches Sujet der
Stadt Luzern, und die Leute erin-
nern sich neben der Beleuchtung
auf der Seebrücke am besten an
diese», so Bachmann. Dass der
Vereinbei derGeldgenerierung für
dieWeihnachtsbeleuchtungdurch-
aus auch Einzelpersonen angehen
könnte, zeigt sich am Beispiel von
Zürich. Die Vereinigung Zürcher
Bahnhofstrasse, die die Beleuch-
tung in der Zürcher Bahnhofstras-
se organisiert, ist in diesem Jahr
erstmals einen neuenWeg gegan-
gen. Neu kann jeder und jede für
45 Franken eine Patenschaft ein-
gehen. Damit gehört einem ein
Leuchtkristall inderBahnhofstras-
se während eines Jahres. 10 Fran-
ken vom Gesamtbetrag gehen an
das Zürcher Kinderspital, der Rest
in den Erhalt der Weihnachtsbe-
leuchtung. Wäre dies auch etwas
für die Luzerner Weihnachtsbe-
leuchtung? «Auch wir bekommen
bald ein neuesKinderspital. Spon-
tan bin ich begeistert von der
Idee.» In Zürich scheint das Kon-
zept aufzugehen.GemässdenVer-
antwortlichenwurdenbereitsHun-
dertePatenschaftenübernommen.

Eine Patenschaft könnte es
dann vielleicht auch für eine neue
Weihnachtsbeleuchtung geben –
jene der Bahnhofstrasse. «Wenn
dieBahnhofstrasse zurFlaniermei-
le wird, wollen wir diese auch mit
einerWeihnachtsbeleuchtungauf-
werten», steht für André Bach-
mann bereits fest.

In den nächsten Jahren wird die Kronenbeleuchtung totalsaniert. Bild: zvg

Laternenweg amQuai

Mit dem Laternenweg wird
die Weihnachtsbeleuch-
tung um ein Sujet erwei-
tert. Die Inszenierung wird
an den Adventssonntagen
jeweils von 16 bis 20 Uhr
mit Kerzenlaternen ergänzt.


